Testen aber wie:
welche Regeln gelten für Selbsttests vor Ort?
Es ist es weiterhin möglich, durch einen Selbsttest
vor Ort nachzuweisen, dass man„negativ“ ist. 

Auf Nachfrage erklärt das
Landesgesundheitsministerium hierzu: 
„Der Selbsttest muss vor dem Betreten
der Einrichtung, des gastronomischen Betriebs,

der Sportstätte oder des Veranstaltungsorts durchgeführt werden und vor Ort unter Aufsicht 
einer dafür abgestellten Person der Einrichtung
stattfinden.“

Anders als teilweise berichtet wurde, ist es hierbei 
nicht erforderlich, dass die Aufsichtsperson besonders erfahren oder ausgebildet ist. Es muss sich laut Ministerium lediglich um eine „ eigens hierfür ab-
gestellte Person“ handeln. 
Wenn der Test, wie erwartet, negativ ausfällt, müsse die Aufsichtsperson dem Getesteten auf Wunsch einen
entsprechenden Nachweis ausstellen, der wiederum 24 Stunden gelte.
Zeigt der Test dagegen ein „ Corona -positives“ Ergebnis an, muss der Betreiber oder Veranstalter den Zutritt verweigern. Außerdem muss er umgehend das zuständige Gesundheitsamt über das Ergebnis 
informieren, erklärt das Ministerium

